
Geschifft ist Geschäft,

r? I?i n» f-?tem stet« sofsrt din

Wir ge»>en in jedem Falle
vollen Werth.

!>/,'
Sprecht bei nnS vor

H. Krämer,
Lackawauna Avenue.

Bergcßt nicht,

Free man
«rdallcn kann, Em gro? und B°lpr'-chen

pr'-chen. <!. W. Areeman^.
töö Lackawanna Av. Balle? Hau« Blocke

Veiiiisylvania Kohlen E».'« Ei-

Na-t"ni>>a.,s ' V-i>aßi Hawle, sür lun-
more VormNta«« ? Udr

stast und County.

Bist Du niedergeschlagen, ent-

mull'i.it und schwach im Rücken? Ver>
ursacht Dir G.ben, .Hebe» oder Stehen
Schmerzen un Nucken ? Dann hast Du
die Leberkrankheil und Pros. Guilm.ttes
französisches Nierenpflaster ist das ein-

ziqe sichere Heilmittel, da« Dich schnell
und dauernd heilt, ohne deinen Magek
mit unangenehmer Medizin zu stillen,
Verlange. es von Teinem Apotheker

und gebrauche kein Anderes.

Hat er's nicht, so schicke SI.SV an die

?Frenck Päd C0.." Toledo. 0.. und

Du bekommst es mit nächster Post.
Eisenwaare» de! Gebr. Leonard.

Kaufe Empire Wasd-RingerS bei Leonard'«.

T und t-r Andrang

Wer <ch»'l ? oerr

n rra

A» All. es angeht. Dieses
zur Nachricht, daß ich seit einigen lah.
Ren mit schmerzhaften Hühneraugen ge.
plagt war und viele Mittel anwandte
olme den geringsten Erfolg zu verspüren

bis mir das St. Jakobs Oel empfohlen

wurde. Ich gebrauchte eine Flasche
St. Jabobs Oel" und bin von allen
Schmerzen befreit; die Hühneraugen

empfehle ich es Allen die an Hühnerau-
gen leiden. A. Lisfers, Nr». MK

New Jork Avenue, Jersey City.

m>ll a « dli Gco. Wahl, I e^r
Im Schuhstore der Gebr. Fisch

Neueste, Kleine» und Großen in
Brown's Bee Hive.

?White" ist Kvniq.
SVranton, Pa.. 25. April IB7K, !

Herrn Step,,. » Jones!
Als Antwort ."tus Ihre Anfrage be>

resss der ?Mite" Mähmaschine, wel- !
ich kürzlich von Ihnen kaufte, muß

ch sagen, daß sie vollständige >?usrie-
denhelt gibt. Ich habe alle Theiles.''' !

?Der jtöni/der !>iäh-Maschinen," Der
Ihrige. W. Mille r.

Maschinist von A äi B Galland.
Die Zeit der Wunder

ist vorüber, und Dr. Pierce's ?Golden
mediji» >

Di.'d°^nr77-"a'»/

«aust bei »>»r. >^n«r>

<Stadtr»th.

Der städtische Schatzmeister D. M.
Jones berichtete, daß er s.;r 1880 ein»

202.2 Z, spezielle Sladtsteuern K22,
046.92, Strafe» K171.94. Die Stadt

Tilgungsfonds in Kasse.

betrieb von K 1.500 jährlich Habens K!0.
Apotheker. S2Z
Hausirer und Peddlcr zu Fuß, 810.

Kapital von 8100,000 und mehr, KIM);

Maller, K5O.
Pfandleiher. KSS.

und

Dolls. mit mehr
als 500 und weniger als i,OOO Dolls.

I,IXX> Dolls. Miethe über das erste.
1,000 Dolls, jährlicher Verkäufe.

Billiardtische. SS.
Lastfuhrwerke und Kutschen, jede <5,

!4» Pferde, »!tvweniger als so.
kIS ; weniger als 10, Z>o per Jahr.

l Reaki th > tu SIO

! Zelephone Gescllschastcn

Sxbiditioncn/ die von

tax!rt
Versicherungs-Gescllschaftcn, ausge-

, Delailvertäufer aus Bahnwagen,

k 2 per Lar; doch soll für Kalk nur
75 Cents die Car bezahlt werden.^
jährlich, odrr KI per Tag während ihres

. Aufenthaltes/
!

30 Dolls. bestrast oder bis zu 3» Tagen

habe» i der Mayor und Polizeichef

zieller Polizist für de» Zweck angestellt

112 i >k ?"

7. Sobald die Umstände, es

Die Verordnung, welche die Ueber-
jtragung gewisser Bilanzen von Verlvil-
ligungen festsetzt, passirte schließlich.

. und eine Anzahl Rechnungen wurden

! wurde sie schließlich ge-
nehmigt. Eine Rechnung für K 139

. von I. P. Priee für angebliche Dienste
! als Wärter für Pockenkranke vor 7 oder

! 6 fahren wurde dem zuständigen Co-

Jngcnieur vorbereiteten Plänen.
! MeNalley offerirte einen Beschluß, !

welcher die Vergütung der Tteuerkollek-
I toren auf 7, aiistatt 10 Prozent festsetzt,

doch wurde der Antrag auf den Tisch igel«gt.

Vermischte Lokal-Bcricktc.

Wohnung nahe der übel berüchtigten

besten Gesundheit erfreute. Er war
früher ein Insasse des Armenhauses,

Arbeitsscheu litt,wurde er vom Superin-
tendenten Boics entlassen, lehrte zu sei»
»er Familie zurück und starb dort eines

Hast in die Grube gescharrt. Da Cal-
linan sein Leben für SIOVO versichert
hatte, so schnüffelte der Agent der Com-pany Unrath z und da ferner das Ge-
rücht ging, daß der Verstorbene wahr-
scheinlich vergiftet worden sei, so fand
sich Dr. Leet berechtigt, den Körper
ausgraben und eine Untersuchung des-
selben vornehmen zu lassen. Dies ge-
schah am Freitag ; man fand Gesicht
und Hände der Leiche zerkratzt »nd einen
Schädelbruch, der allein den Tod her»beigeführt haben würde. Callina» soll
am Abend vor seinem Tode Krämpfe
gehabt und sich die Verletzungen wäh-rend eines schweren Falles zugezogen
habni. Die emzige Frage ist nun l
wurden ihm die Wunden von Jeman',
der ein Interesse an seinem Tode hatte,
beigebracht? Die Untersuchung ist noch

Peter K. Bargar, dessen Prozeß
in der letzten Gerichtssitzung verhandelt
wurde, erhielt am Samstag von Richter
Handley sein Urtheil, welches aus 8
Jahre und 4 Monate Zuchibaus lautete.
Bargar nahm einst in dieser Gegend
eine bohe gesellschaftliche Stellung ei»
und fungirte für Hrn. John Jermyn's
ausgedehntes Geschäft als erster Buch-
halter und Zahlmeister; selbstverständ-

lich lebte er aus großem Fuße und da
sein regelmäßiges Salair dazu nicht
ausreichte, so nahm er seine Zullucht
zur Fälschung und zum Diebstahle. Er
trug fingirte Name» in die Zahlungs-
listen ein und zog selbst das Geld. Indieser Weise betrieb er es seit langer

schöpfte Herr Jcriny» Verdacht eine
genaue Untersuchung d>r Bücher folgte,
welche die Betrügereien feststellte, und
Bargar muß sich auf diese Weis- etwa

,o^ergaunert haben. Außer dein

wünschet, man Kind?:!!
würde, wenn sie das Unglück hätten,

An dem neuen zweiten Geleise an
der D. L. 6 W. Bah» zwischen hier
und Binghamion wird cisri,z gearbeitet.

Dem Peter Scheilt von Taylor-
villc wurden am Samstag beide Beine

in der "letzten Sitzung des Lackawanna
Comity Gerichts Herr John Runk als
Advokat zugelassen, nachdem derselbe
freuen uns darüber, den» Herr Runk ist
ein junger, strebsamer Deutsch-Ameri.

mi""llcn"^^^

seinen »zandsleuten mit Rath und That

Die Herren Win. Dcckelnick 6
Co. haben dem Aeußern und Innern
des ?Forest House" kürzlich einen neuen
Anstrich viel zur Hebung

Am nächsten Donnerstag ist
DanksagungS'.ag. Ohne im Geringsten
mit dem Schcucrthor winken zu wollen,
bemerken wir nur so nebenbei, daß der
Drucker und seine Sprößlinge stets gro-
ße Verehrer eines Turley-Bratens wa-
ren und noch sind.

Gegen 3,vt>t> Kinder sind bis dato
im Auftrag der Gesundheitsbehörde
hier geimpft worden.

Die Frag-: Wer wird Postmei-
ster? scheint gewissen Leuten sehr viel

Kopfzerbrechen zu verursachen. Abwar-

Gralulalionen seiner Freunde entgegen
Es ist ein fester, strammer Junge und
das Ebenbild feines Vaters.

DaS SchulhauS für die 14. Ward
kostet über 4,00«z' Dollars und wird in
etwa zwei Wochen fertig sein.

Hrn. Schwenke'S Unternehmungs-
geist hat Sloeums Flat wieder ein

das seiner Vollendung entgegengeht.
'

Herr Fritz Zang beabsichtigt, sich
in dem Schneiterg'l'äude, Ecke der

zu etabliren und zwar als Spezcreiwaa-
ren-Händler. Wünschen Glück!

Die ?Free Preß" vom Sonntag
lagt: ?Ein Gerück t behauptet, daß Hr.
John Rosen im nächsten Februar als
Candida« für de» Select Council sftr
die 11. Ward auftrctcn wird/' Daß
genanntes Hp-s vis Interessen seiner
öonftiiuciiie» gcwisscnbaft vertreten
würde, ist nicht zu bezweifeln.

Der Store von N. C. Drum und
Co. in Gouldsboro wurde in der Don-

? Der Wilkes Barre ?Volksfreund"
verwahrt sich gegen die Autorschaft de«
von uns zitirten Satzes über die Prä-
sidentcnwahl und sagt, der Artikel sei
verhoben worden und gehörte unter die
Rubrik i ?Urtheile der Presse über die
Präsidentenwahl". Indem wir dieserBerichtigung Raum aebe-
selbst »<"- Hjr

... hak der fragliche
«atz um-r eine Rubrik gehörte, aber
diese hätt- laut-n müssen: ?Der Wahr.

I h«it di« Eh«'',

wurde vorige Woche im Susquehanna
County Gericht in Montrose der Fälsch-
ung schuldig befunden und von Richter
MeCollum zu I« Monate» Einzelnhast
bei harter Arbeit im östlichen Zuchthau>e
verurtheilt. Die meisten Leser werden

? billigste Musikalien- und

WS" Wir können nicht unterlassen,
unsere auf eine Zeitschrift auf-
merksam zu machen, die von Jedem, der

Techniker," herausgegeben von Paul
! Göpel in New ?>ork. Der ?Techniker"
j das einzige Aachblatt seiner Art in

acssrage» und erläutert den Text durch
hübsche Illustrationen. Da« Blatt be-
trat soeben seinen dritten Jahrgang und

Vielen gefühlt. Siehe Anzeige.

!
S o cve rha l t e

>l^

A

i Moiitag den 17. Dezember In Fellow»
Halle einen Gesell schafts-Ball abhalten^

zuführen und anderentheils, um Fonds
> zur Anschaffung nöthiger Tanger-Uten-

, ülien Tie Mitglieder er-

Gelegcnhcit zu sehen und geben das

Versprechen, daß Alles sern gehalten

nes und einer gemüthlichen deutschen
Gesellschaft stören könnte,

! Wandtapeten und Fenstervor-
Pryor Thompson.

? Unsere Pet-rsbnrgcr^Milbürger

oder Schulliause cuizu ichlen und so ei-
nen langjährigen Zankapfel zu beseiti.
gen? E>n »>'us, das dem Tienste der

küntigung des (zvaiigeliums gewidmet
ist, sollte keine Ursachf sein zu 2tr«it,

und Zwietracht oder es strast

den Nacht einen desperaten Angnff auf
das Haus des Hrn. Fritz Tambacher
""d gemacht und Thüren

Nach einem ernstlichen Versuch,
der nickt von Blascnsteinc», ner-

heit der Nieren kurirt, nacbdem Du
i Prof. Guilmette's Nieren"»

gt,

Der Scranton Liederkranz Wirt
h'utc (Donnerstag) Abend seine Hall«
sür die Winsersaison mit einem Conzeriund Tanzkränzchen eröffnen, wozu die
Veremsinitgliebcr und das verehrte
Publikum freundlichst eingeladen sind.
Von Theatervorstellung mußte

die Zeit zur Vorbereitung zu kurz war,
doch sind bereits Maßregeln zu einerVorstellung getroffen, die in Bälde
stattfindet. Es werden Bauer s vor-zügliche Kapelle und der Liederlranz
nicht vcrfeblen, die Besucher durch ihre
besten Piesen zu unterhalten.

John Thompson und CharlesEvans, welche vor einiger Zeit aus demhiesigen Gefängniß ausbrachen, sind inSooperStown. N, A., vom rächendenArme der Nemisis erreicht worden,
nachdem sie auf dem Wege dahin no-b
mehrere Vergehen gegen Gefetz und
Ordnung gegangen. Ob sie hieihe,

chre dortigen Verbrechen zuerstbestrastverde», ist noch unentschicdcn. Scheriff
Stevens und Gcfängiiißaufseher Hetze!
lönncn ihre Sehnsucht nach den ehema-
ligen Pfleglingen kaum bändigen und
beanspruchen das Porrecht, für sie sor-zen zu dürfen.

Papa Schimpfs annoncirt beute
-in Tanzkränzchci!, das nächsten Don-
"erstagAbendinseinemSaalestattfindelu.
ladet Alle, Jung und All,zum Besuche
!M. Er wird für gute Bewirthung und
Musik Sorge tragen.

ItS' Daß sich die Redaktion des
~Wochenblatt" Mühe gibt, einen aus-
führlichen Lokal-Bericht in gefälliger
Horm zu liefern v>eS ist woy>
die Hauptsache bei einem Lokalblatte?
ivird Niemand in Abrede stellen könnenand es gereichtunszur Genugthuung, di»
Anerkennung dasür in einer rasch sichoergrößernden Abonnentenlistc hier ui.d
auswärts zu finden.

?u;cr»c

Hier eln ganz famoscs, eNcs Naßi
Daß er Tich didien',

Rahe Wastunglen. an Marfetstraß'.

Aldermann
ag nach einer -.-"""zwei

am Dienstag über
Krämpfe im Unterleib und erhielt das
»ebräuchliche schmerzstillende Media-nem, Äiorphin. Man glaubt, daßine zu große Quantität des Giftes sich
in Magen ansammelte und dann ans
iiiinal tätlich wirkte. Higgs war
oährend des Krieges ein Mitglied des
il.Pa. Infanterie Rgts. und allgemein
pachtet.

Hier geht das Gerücht, daß W.
B. Scranton mit Landbesitzern und
sapitalisten in Unterhandlung sei, zu
em Zweck, neue Stahlwerke in hiesiger
Stadt zu errichten.

Abraham Roberts verunglückte
un Donnerstag am Hollcnback Schacht
bcne, der Strick, welcher die Karren
ur Höhe zieht, zerriß, und er wurde
>on dem mit Windeseile abwärts sah-
enden Karren getroffen und auf der
Stelle getvdet.

Edgar Jones, ein Langfinger von
Nuf, der vor etlichen Jahren wegen
Diebstahls eingesteckt wurdet aber aus-
gebrochen war, wurde vorige Woche in
hazleton wiederum verhaftet, als er
Iben eine goldene Uhr im Werthe von
kZoo einem Juwelier verkaufen wollte.
5r gestand, die Uhr gestohlen zu haben.
Zones sitzt nun im hiesigen Gefängnisse
md erwartet seine» Prozeß.

Der Gesangverein ?Eoncordia"
vird am S2. Nov. einen geschlossenen
vall abhalten, zu dem nur eine he<
chränkte Anzahl von Tickets ausgege-
bn werden. Dies ist die einzige Art
ind Weise, ein wirklich gemüthliches

Wm. Bauer ist Zijch,? Riee
>n von Israel Lonji. ipelckier

Kohlenzeche bei Hazleton brennt unge.
»indert fort und spottet aller Versuche
u dessen Unterdrückung.

Zwei Gefangene Namens Quin!
md McCafferv, welche im River-Hotel j
>uf Kosten des County verpflegt wer-
>en, suchten sich einen Weg zur Freibeit
u bahnen vermittelst Entfernung der

hellen Der Versuch wurde am

Die Aufforderung zu Angeboten
ür den Bau des Schulbauscs des drit-
en Distrikts ist erlassen.

Auf der Lehigb Valley Balm wi-
derfuhr dem um 10.25 hier fälligen >

etwa eine Meile oberhalb dieser >
Stadt ein Unglück, welches den Tod j
>on zwei Bahnbeamtcn und die gefähr-
iche Verletzung mehrerer anderen zur!Xvlge hatte. An der Weiche eines

»ebengclciseS sprang die Lokomotive
ib. und fiel um. der ?Tender" folgte
rach, der Passagierwagen wurde aus die
Seite geworse» und nur der Rauchwa-
ren blieb stehen, obgleich er gehö-
rig geschüttelt ward. Henry Murpby.
>er Schulter-

lonnte aber noch heimgehen. Job»
Sweeney von Mauch Ehuni, der Feuer-man», erhielt lödtliche Wunden durchWasserdamps und starb Nachmittags l
Uhr im Hospital. Tdoma» MeMahon. !
Bremser eine» anderen Zuges, der sich
temporär auf der Lokomotive
ward aus der Stelle getödtet und Patrick
MeManaman, ein anderer Bremser,
ward ebenfalls gefährlich verbrüht, doch
glaubt man ihn retten zu können. Von
den sünszehn Passagieren wurde III"

... -orand, ersterer ward toial
zerstört und letzterer erheblich beschädigt.

e

>teslc^^'
> glück war, dürfen sich die Paffagiere
! »och gratuliren, so leichten Kause» da.
i von gekommen >» sein,

Die beiden Tramps welche das
Gcschäfislokal von Drum 61 Bruder in

worden, da heule Abend der Lieder-
kranz die Halle selbst benutzt. Pünkt-
liches und zahlreiches Erscheinen wird

roher freier Lunch,
bestehend aus delikatem Hasenpfeffer,
am Sa »istag, von 9 Uhr Mvrgens
bis Mitternach, in PeterZiegler'S
Hotel, an Lackawanna Avenue. Ein

Am nächsten Montag, Dienstag
und Mittwoch Abend findet in Herrn
Tiller's Restaurant in Centre Straßeein grvstes Auswürfeln von ca. 50?«0

statt. Da am Donner-

selbst nicht ermangeln, mit dein Würfel-
becher nach dem fettesten Truthahn zu

nung, welche an anderer im
Auszuge gegeben wird, scheint sich keiner
günstigen Beurtheilung zu erfreuen,

cher ansehen, der nicht Onkel SamS

«S" Der Cigarren- und Tabaks-
händler Motschman, welcher sein

q rti e n

machen wir daraus aufmerksam/daß
Herr Peter Neu, an Birchstraße, nahe
der Cedar, wohnhaft, einen

Das berühmte Newark Cham-

Michael M iller. Ecke und
Hickory Straßen, zum selben Preise,
wie das gewöhnliche Bier. (4t)

Wenn über Husten, Halsweh, Er-
kältungen u. s. w, geklagt wird, hört
ung: Warum gebrauchten Sie nicht
Dr. August König'S Ham-burger Brustthee? Herr
I. Kuhn. Chicago, Jlls.. schreibt.- Dr.

machen will, wird es wohltut der
gulirung seiner AbzugSkanäle und mit j
der Pflasterung seiner Straßen begin- !
nen Ein- derartige gelinde
gesagt Schmutzerei, wie unser zukünf-
tiger ?CourthauSplatz" darbietet, spottet
aller Beschreibung. Rann nicht der Ab-
fall in dem dahinter befindlichen Sum-
pfe abgeladen werden, anstatt die höl- !
zernen Abzugskanäle zusammenzudrücken -
und dadurch die allerschönstcn, Fieber
Müffen Ivir uns nicht schämen, in deii
Geschäststraßen der Stadt, der Lacka-
wanna und Penn Avenue, dem Verkehrdas miserabelste Pflaster zu präfcntiren,
welches als eine Abwechselung zwischen -
Stein und Morast für den Sitz der Re-gierung des Counties in einem wirklich

Wir haben einen Zuschlag auk
Slcuerrate empfangen und bezablU
Wir würden vezahlt haben, !

denn wir sind ja reich könne» es ja '
tragen; aber bezahlen und nichts davon

Warum werden verschiedene der rei?
chen Grundbesitzer an der Penn Avenue
nicht gezwungen, steinern- Trottoirs zu
legen, während die Deutschen in Cedar
Straße dazu grzwungen wurden? Steht!denn wirklich der Dollar so mächtig über l
dem Gesetze und sind denn wirklich un-scre Straßenkommissäre solche lenkbare

So eine Compagnie baut eine Eleva- !
tet Bahn, stellt ihre Holzständer mit- !
ten in den Weg, welcher die lebhaftesten
Stadttheile mit einander verbindet,

durch dazwischen angebrachte Planken l
für die Sicherheit der Passanten zu sor-
gen, läßt ihre Bahnzüge an der Dod»
grtown Brücke mit einer Geschwindig. '
leit von 16?20 Meilen in der Stunde
passiren, ohne einen Bahnwärter dort
zu stationiren. Beim Himmel, di- Com-
pagnien haben recht. Wenn diejenigen !
der Bürgerschaft, welche von den Steuer. !
zahlern erwählt sind, ihre Interessen zu .
vertreten, nicht derartigen Corporatio- i
nen, falls sie ihre Befugnisse übertreten,
die Zähne weifen und für ihre Wähler

dem Wohle ihrer Mitbürger wirken,
dann brauchen wir die Herren nicht.Zanken, ob hpsj oder da'eine Laterne!
nöthig ist ist kindisch.

Ihr Herren sorgt' lieber für gutes
Trinkwasser, gute Communikationsivcge
und dafür, daß dem Steuerzahler außer
dem Recht des Zahlens auch noch das
Recht bleibe, aus unsere Stadt endlich
einmal stolz werden zu dürfen.

Pipifax. j

Liste deutscher Briese.
Briefe für nachstehende Personen be-

fanden sich gestern in der Scranton Post

Hamburger
Tropfen

Hamburger
Tropfen

Hamburger
Tropfen

Ar.AngusljKoeniAS

sind ein zuverlässiges Mittel gegen die

Magens und der Leber
und alle daraus entspringenden Krank-

heiten als

DiSpkpsia
Kopsweb, Appetitlosigeit, Schwindel,

Slengstigheit, Ucbclkcit, Saures
Ausstoßen aus dem Magen.

Bitterer Geschmack im
M u n d e.

Unreinem Blute

Haut'. Krankheiten,
Schwären, Salzfluß, Schlimme

Aug-n, Klätze, Schorf. Bollblutigkeit.

Unordnung Leber
a l s

Fieber, Gelbsucht, Gollenleidcn,
Schmelzen in der Niercngegend.

Seroplzeln
und

Milien des weiblichen Geschlechtes.
Eine Flasche Hamburger Tropfen

5O fünf Flaschen zwei

lungcn von nicht weniger als 85., nach
Empfang dcS Betrages, kostenfrei ver-
sandt.

Ä. Vogeler ä:. Co.,

Hamburger Brustthee
Hllmburg.'r Brustthee
Hamburger Brustthee

-

MM
ist ein zuverlässiges Mittel gegen alle!

Brust, Lungen

eh l e^-
und alle daraus entspringenden Krank-

heiten als

Hnste», Hilste»,

Gegen
Heiserkeit, Bräune,

Influenza, Engbrüstigkeit,
Entzündung der Luftröhr?, I

Kchlkopfleiden. Heuchl-ustc»,
zur Hrleichleniiig

Schlvindsücktiger.

A d»
Baltimore, Md.

Warn»»,!!
Ehe Ihr Dr. Au.iust jiöuig'S Ham- !

Vogeler E° o. damit Ihr >
nicht durch schlechte Nachahmunzen be- !
trogen werde».

Brotvn's Bce Hive

put;geschcrft.
216 LMlvlimm Avt. 2!6

VhaS. Fiscker's

FmiMki'.-. Store,

Flcisck»cr-<Ycs«l>äfte.

Louis Gchmidt's
Fleischer - (Geschäft,
an der Dodgclown

Alle Arten tcr be-

SGWclti und Wurslgkschüst,
! Wurst, eknso all-

> lila,. Iris»», gesalzene» u»»

Wurst wird

' wird nach deutscher

L'scar Horbach,

Sorten Fleischen,
Ecdar Str., 11. Ward.

' Bral-

F. W. Saner's
Slcisü, - llcskü^'t

!'Z "» tcm deulsäien Oe« gellem <>i>ll<
l Avenue, rirr vom

dazuzu sehen.

Musik-Lcl,rer.

!
? s s. iA ist

!

Menvrl - <»?eseh«ft
Zchoenteld.
Franklin Ave.,

Alle Arien »Mendel fiel.! anhand und wer.

verkauf billigt»» preisen

Reparaturen aller Art werden gut bin.«gemacht.
"

.Lcichciibcswtuilgc»
I

und dieselben m'', den'jim"'stl»""!u!s«n !
Ernndun rn und Vrrbesserunaktt bescr.itn. ,

Friedrich '

-e^ciclZel,

uich Liynören.
l s>. Stmfte, Hilde P»rf.

Sauten und Fellen,
Vlley hinter !3S Franklin Av. !

Der höchst« Preis bezahl!.

Gebrüder Levy K Co.,

Ellenwaaren - Teppiche
in der Stadt.

Struuipfwaaren. .Handscknbe, ?anri» Waaren, Feine
Kleiderstoffe, Ailztnck Tktrts, u. s. w.

Nttl ein Preis.
Cngros und Detail.

Llvy und Cl>., Zlöei-jgtschült:
!lö WttoiniüiZ Amiüit, undMMt Sttaße,

Wi.'kcs-Blilke, Pa.
<? l, r i fl Töllner ' s

Atlautie Garten.
Diamond Flats, 21. Ward.

Der schönste Garte», und das be-quemst ftelrgenc Pic Rie Lokal.>
»

""d Priratprrsoncn, wrlchr?lico, -c rrranftallrnwollen. und niucht, tiniclt>cn in S!zu nrwnru und dir Irichi.n !<clinguna.n ,u»>
, I>Mtn»n trssrldru zu rrfadrrn.

' dr > st. E

Fritz Dnrr 6

Rcstaurliliö» Salon,
Avenue.

Dr«k'ul w>rd st-'o mi, d.n ft.nstrn
drr vrrsrdrn srin.

Ii^^Rrl'u"i'"sch-u »orzüg.

K«biiiBo» Notvj.
S2S Lackawanna Avena«

P. Eigcnthmer.
ras druischt Pudlilum ist döfliidft tinaria.

m» srinrm Btsuchc zu berhrrn

frisches Lagerbier nndA le,
sni» in vcrzüqlichrr Äiillr vorräll>ia. Di«drste ?lu>>wal>l Zigarren an Hand. Ein delila»
I» t'uuw i-drn M-rgrn Ein Zimmer >uri» iu d.r 2. «Aar ,n.

könuru'' nch n-rdtnass.n

L. B. Powell,
11.'» Wyoming Slvciiiic,Scmiito?,

Orgeln
für VO, 70, 75, S 0 Dollars,

Neue Piano
175, 225. ggg Dollars,

Pianos
i!0, so, 75, Ivo, 150 Dollars.

Chiciiering und öleinuia^
P i a. II o s,

Masvn bk.H?mlin L>rgel».

Herren «chnei.oer.
(«cntre

sltnrli >U!d

Klrid-rn »rn

C h a s. Müller.

Conrad

Groccrici! ü. Pmisioücn,
HolZ- uüd Tvpsllüiiircii,

SIZ Ccdar Str., Scranton, Pa.

». deutsche» Schulbüchern

Zeitungen und Zeitschriften.
Priraurn danlrnd. dinc i»"au»um, lrss«>l<n in dir Zukunft, mil dem «rr.

Wm. «i^nberger.

Polstcr-Möbeln

5 U. 2ÜZ

Lackawanna Avenue.
mit T. P. Hüll u. Co

25?50 Parlsr- Tets

100Lonngesu.Tophas,

Möbel und

Mntllihtn
>» gr-Srr Auswahl.

,.bV" !üeri»a>unn an »,

>ut und billig disorgl.


